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Der Winter neigt sich seinem Ende 
zu, der Frühling steht in den Start-
löchern. Wieder beginnt sich die 
Natur zu entfalten und der Mensch 
freut sich auf die warme Jahres-
zeit.

Auch die Urlaubsplanung steht bei 
vielen bereits auf der Tagesord-
nung. Dabei ist es für berufstätige 
Eltern nicht immer leicht den Ur-
laub im Jahr so zu planen, dass 
man diesen auch gemeinsam mit 
den Kindern verbringen kann. So 
müssen sich viele Väter und Mütter 
in den Sommerferien, wo die Kin-
der keine öffentliche Betreuung ha-
ben, getrennt Urlaub nehmen.

Vorwort der Bürgermeisterin

Liebe Roßleithnerinnen, liebe Roßleithner!

Goldene Ehrennadel an AL Eugen Schmid verliehen

Eine besonders schöne Aufgabe hatte ich am 26. Februar 2010. Im 
Beisein der beiden Ehrenbürgermeister Atzmüller und Humpl, des Ge-
meinderates und aller Bediensteten durfte ich unserem langjährigen 
Amtsleiter Eugen Schmid nach 47 Jahren Gemeindedienst die „Goldene 
Ehrennadel“ der Gemeinde Roßleithen verleihen.
Ich wünsche Eugen für seinen Ruhestand noch viele glückliche und ge-
sunde Jahre im Kreise seiner Familie.

Deshalb war es mir und dem Aus-
schuss für Kindergartenangelgen-
heiten ein großes Anliegen unsere 
Familien zu unterstützen und den 
Kindergartenbetrieb auch über die 
Sommermonate  anzubieten. Auf-
grund    einer    Befragung    der   
Eltern wollen viele diese Möglich-
keit in Anspruch nehmen und so 
wird unser Kindergarten in Pieß-
ling   heuer   das   erste   Mal   bis  
6. August 2010 offen sein, das 
heißt 3 Wochen länger als sonst. 

Die 4. angebotene Woche kam 
nicht zustande, da die Nachfrage 
zu gering war.

Sprechstunde
immer dienstags 

von 15:00 bis 17:00 Uhr 
oder

nach telefonischer
Vereinbarung unter

0664 41 47 006

Für den Sommerbetrieb gibt es ein 
Konzept, welches von den Pädago-
ginnen gemeinsam erstellt wurde, 
wonach jede Woche 1 Pädagogin, 
1 Stützkraft und 1 Helferin anwe-
send  sind  und  sich  um  das  Wohl 
Ihrer Kinder kümmern.

Ich wünsche Ihnen allen ein 
wunderschönes Osterfest im 

Kreise Ihrer Familien.

Gabi Dittersdorfer
Bürgermeisterin

Kindergarten auch in den Sommerferien geöffnet

vlnr stehend: AL August Aigner, Vizebgm. Johannes Glanzer, GR Kurt Pawluk, Bgm. Gabriele Dittersdorfer, 
GR Hubert Schmeißl, GR Roman Perner
vlnr sitzend: Ehrenbgm. Manfred Atzmüller, Eugen Schmid, Ehrenbgm. Hubert Humpl
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Abschiedsfeier Eugen Schmid

Da   der   langjährige   Amtsleiter   
Eugen  Schmid  mit  1. Jänner 2010  
in den Ruhestand getreten ist, fand 
am 26. Februar 2010 bei Familie 
Stark, Seebauer, eine Abschiedsfei-
er statt. Der gesamte Gemeinderat, 
die Ehrenbürgermeister  Hubert 
Humpl und Manfred Atzmüller, so-
wie alle Bediensteten der Gemeinde 
waren dazu herzlich eingeladen. 

Die Bediensteten sowie jede Fraktion 
überreichten Eugen ein sehr nettes und 
persönliches Geschenk.

Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer 
überreichte zum krönenden Abschluss 
die „Goldene Ehrennadel“ der Ge-
meinde Roßleithen, die einstimmig im 
Gemeinderat beschlossen wurde.
Auch bei seiner Gattin Christl bedank-
te sich die Bürgermeisterin im Namen 
aller  Anwesenden,  dass  sie  ihren 
Gatten stets den Rücken frei gehalten 
hat und ihn in den 47 Jahren sicherlich 
sehr viele Stunden mit der Gemeinde 
„geteilt “ hat.

Ein  herzliches  Dankeschön  der 
Familie  Stark  für  die  ausgezeich-
nete Bewirtung!

„Gstanzlsinga“
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Sonnenenergie und BIOMASSE statt ROHÖLkasse
Im Zuge der Errichtung des neuen 
Amtsgebäudes entschied sich die 
Gemeinde für den Bau einer Bio-
masse Nahwärmeanlage. 

Die Inbetriebnahme erfolgte im Herbst 
2009. Außer dem neuen Amtsgebäude 
werden derzeit auch 5 Einfamilien-
häuser mit Nahwärme für Heizung 
und Warmwasser versorgt - im Laufe 
des Jahres 2010 werden auch das in 
Bau befindliche Objekt „Betreubares 
Wohnen“ mit 12 Wohneinheiten, 1 Le-
bensmittelgeschäft und weitere 2 Ein-
familienwohnhäuser an die Nahwärme 
Pichl angeschlossen. In weiterer Folge 
ist auch geplant ein „Dorfstüberl“ mit 
Nahwärme zu versorgen. 

Die  Beheizung  erfolgt  mit  Hack-
schnitzel, die von Landwirten aus 
der Gemeinde Roßleithen geliefert 
werden. Für diesen Zweck ist mit der 
„ÖKO-Energie Roßleithen“ und weite-
ren 2 Landwirten ein Liefervertrag ab-
geschlossen worden. Die Heizleistung 
des Heizkessels beträgt 150 kW. Zur 
Reduzierung von Emissionen wurde 
in die Anlage eine Abgasrezirkulation 
eingebaut. Um für Notsituationen ge-
rüstet zu sein, steht auch ein Ölbrenner 
zur Verfügung (Notheizung). Zusätz-

lich zu den Feuerungsanlagen wurde 
auf dem Dach eine Sonnenkollektor-
anlage mit 60 m² Fläche montiert. Mit 
dieser Anlage wird der 6000 lt. Puffer-
speicher im Sommer beheizt. 

Die Abwicklung des Bauvorhabens 
sowie die Verrechnung der Wärme-
lieferungen erfolgen über den „Verein 
zur Förderung der Infrastruktur der 
Gemeinde Roßleithen & Co KG“. 

Sollte in Zukunft eine Erweiterung der 
Anschlüsse notwendig werden, wäre 

es ohne großen Aufwand möglich, den 
Heizkessel auf ein größeres Modell 
auszutauschen. 

Die Anlage läuft seit Beginn problem-
los und zur vollsten Zufriedenheit der 
Gemeinde und der Wärmeabnehmer. 

Die Gemeinde Roßleithen ist „Klima-
schutz-Gemeinde“, und hat Ende 2009 
die Erstellung eines Energiekonzeptes 
im Rahmen der Aktion „E-GEM“ be-
schlossen. Die Umsetzung erfolgt im 
Laufe des heurigen Jahres. 
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Zukunftssicherung durch Energie-Analyse
Alle 9 Pyhrn-Priel Gemeinden haben 
sich entschlossen ein gemeinsames 
Projekt zur Analyse des Energiever-
brauches und des Potentiales an eige-
ner Energieerzeugung in der Region 
erstellen zu lassen. Der Auftrag ging 
an die Fa. Güssing, die wahrschein-
lich vielen bekannt ist, wo durch neue 
Technologien und Einsparmöglich-
keiten viele Arbeitsplätze entstanden 
sind.

Der Umweltausschuss unter Obmann 
Kurt Pawluk hat sich diesem Thema 
angenommen und es konnten bereits 
10 Personen aus dem Kreis des Aus-
schusses gefunden werden, die sich 
aktiv  an  einer  Befragung  der  Be-
völkerung beteiligen werden.
Dafür war eine Einschulung notwen-
dig, die am Gemeindeamt Roßleithen 
für alle 9 Gemeinden stattgefunden 
hat  und  von  Professionisten  aus  
Güssing geleitet wurde. 

Wasserkraftanlage „Grimmer KW Pießling“

Liebe Roßleithnerinnen    
und Roßleithner, viel-
leicht werden gerade Sie 
in nächster Zeit von un-
seren Umweltausschuss-
Mitgliedern Besuch be-
kommen. 
Bitte unterstützen Sie 
uns, damit wir ein gu-
tes Ergebnis bekommen 
können.

Sie werden in nächster 
Zeit laufend über den 
Fortschritt des 
Projektes infor-
miert.

Wir freuen uns 
auf die Analy-
se und sind ge-
spannt, welche 
Potentiale sich 
in unserer schö-
nen Gegend fin-
den werden.

Umweltausschuss-Obmann Kurt Pawluk und Bgm. 
Dittersdorfer besuchten mit Herrn DI Grimmer sein 
Kraftwerk in Hinterstoder, das bereits seit einigen 
Jahren Strom erzeugt.

Bezirkshauptmann Dr. Dieter Goppold, die Bürgermeister der Region 
sowie der Vorstand des Vereines Energieautarke Region Pyhrn-Priel 
bei ihrer Arbeit.

Kurze Zusammenfassung:
Die Firma Grimmer, Radstadt, plant die 
Neuerrichtung der Wasserkraftanlage 
„Grimmer KW Pießling“ an der Pießling 
in der Gemeinde Roßleithen. 
Das für die energetische Nutzung erfor-
derliche Wasser wird über den Pießling-
bach und den Teichlfluss herangeführt. 
Das nutzbare (brutto) Gefälle der neuen 
Anlage beträgt 36 m (Pießling) und 7,6 m 
(Teichl) und die zu verarbeitend Wasser-
menge 2,5 m³/s bzw. 4,8 m³/s.
Im Rahmen der Erstellung von zwei neu-
en Wasserkraftmaschinen (jeweils 1 Fran-
cis- und 1 Kaplan-Turbine) ist geplant, am 
bestehenden Pießlingwehr eine neue und 
moderne Wasserfassung mit Fischwan-
derhilfe zu errichten. Des Weiteren ist 
die Errichtung einer Wasserfassung mit 
niedriger Sohlschwelle unmittelbar nach 
Zusammenfluss von Pießling und Teichl 
in der Teichl geplant. 
Die Zuführung des Triebwassers zum 
Kraftwerk erfolgt jeweils über zur Gänze 
unterirdisch verlegte Druck-Rohrleitun-
gen. Die Rückführung des verarbeiteten 
Wassers erfolgt gemeinsam in die Teichl.

Einschulung am 4. März 2010

Visualisierung des Kraftwerkes

Beide Maschinensätze der Kraftwerks-
anlage, die Kraftwerkssteuerung und die 
betriebseigene Trafostation werden in 
einem gemeinsamen Krafthaus situiert. 
Die gesamte Anlage wird vollständig au-
tomatisiert und überwacht. Die Lage des 
Krafthauses liegt im Bereich der Gemein-
destraßenbrücke über die Teichl.

Zusammenfassung des Bauvorhabens:
-	 Betreiber und Planer des Kraftwerk-
projekts ist Dipl.-Ing. Thomas Grimmer 
aus Radstadt.
-	 Lage und Situation: benützte Flüsse 
sind Pießling und Teichl im Großraum des 
ehemaligen Sensenwerkes „Pießlinger“ 
bzw. im Einmündungsbereich der Pieß-
ling in die Teichl
-	 Einspeisung des gesamten erzeugten 
Stroms ins Netz der EnergieAG
-      Gesamtinvestition ca. 4,0 bis 4,5 Mio. 
Euro (davon ca. 70 % in die regionale 
bzw. örtliche Wirtschaft)
-	 Die gesamte Maßnahme wird auf Ei-
gengrundstücken bzw. auf mittels Grund-
dienstbarkeiten gesicherten Flächen er-
richtet.
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Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes
Alle 10 Jahre muss die Gemeinde 
ihren Flächenwidmungsplan, sowie 
ein Örtliches Entwicklungskonzept 
für  die  nächsten  Jahre  neu  er-
stellen. Bei uns in Roßleithen ist es 
nun soweit. 

Da sich dieser Prozess sicherlich über 
1 bis 2 Jahre erstrecken wird und es 
dazu Fachleute braucht, hat sich der 
Bau-Ausschuss unter Obfrau Gabi 
Dittersdorfer schon im Jahr 2009 mit 
der Suche nach einem guten und ge-
eigneten Raumplaner beschäftigt.

Einige Hearings der verschiedensten, 
vom Land Oberösterreich empfohle-
nen Raumplaner, haben am Gemein-
deamt stattgefunden. Nicht außer Acht 
zu lassen war nicht nur der Preis, son-
dern auch die Qualifikation. Es war 
sicherlich keine leichte Entscheidung, 

Die Fa. Runner´s Fun ist sportlichen 
Personen sicherlich ein Begriff. In 
Hinterstoder, Windischgarsten und 
Spital am Pyhrn gibt es bereits viele 
Laufstrecken, die mit einem Leit-
system dieser Firma ausgestattet 
sind.

Auch Roßleithen wird sich nun an 
dieses Projekt anschließen. Finanziert 
wird das Projekt über den örtlichen 
Tourismusrat sowie durch Werbungen 
an den Laufstrecken. 

Wir   haben   einen   Arbeitskreis   
„Roßleithner Läufer und die, die es 
noch werden wollen“ gegründet, um 
GEMEINSAM Laufstrecken zu erar-
beiten  und  ins  Leben  zu  rufen.  Am 
22. Februar fand die erste Arbeits-
kreissitzung statt.  Herr  Mayr  von  
der Fa. Runner´s Fun begleitete diese 
Sitzung und gab wertvolle Tipps bei 
der Findung der Laufstrecken.

Im  Frühjahr  und  Sommer  dieses 
Jahres wird mit der Beschilderung be-
gonnen. Wir werden Sie laufend und 
zeitgerecht über den Fortschritt dieses 
Projektes informieren. 

„Roßleithner Läufer 
und die, die es noch 

werden wollen“

Persönliche Daten: 
geboren 1968 in 
Grieskirchen, verhei-
ratet in der Gemeinde 
Altschwendt im Bezirk 
Schärding, Vater von 
drei Kindern. 
 
Kontaktdaten: 
DI Gerhard Altmann, 
Ingenieurbüro für 
Raumplanung, Indus-
triestraße 28, 4710 
Grieskirchen, Tel.: 
0664/75046808, alt-
mann@raum-planA.at

da der gesamte Bau-Ausschuss kei-
nen der sich vorstellenden Damen und 
Herren kennt. Trotzdem konnten wir 
eine einstimmige Lösung finden und 
haben uns für Herrn DI Gerhard Alt-
mann aus Grieskirchen entschieden.

Herr DI Altmann wird auch für den 
gesamten Gemeinderat und die Ersät-
ze einen Vortragsabend halten, damit 
sich die Gemeindevertreter genau-
estens über ihre Entscheidungen und 
Arbeiten in den nächsten Monaten in-
formieren können.

In der Gemeinderatssitzung im April 
soll die Einleitung dieser generellen 
Überarbeitung beschlossen werden.
Sie liebe Bürgerinnen und Bürger sind 
dann aufgerufen Änderungswünsche 
am Gemeindeamt einzubringen.

DI Gerhard Altmann

DI Gerhard Altmann
Ingenieurbüro für Raumplanung und Raumordnung
„Als ausgebildeter Raumplaner bin ich seit Ende des Studiums 1994 in Ober-
österreich beruflich tätig. Mit dem reichen Erfahrungsschatz einer 15-jährigen 
raumplanerischen Betreuung von etwa 20 Gemeinden in 8 Bezirken Oberös-
terreichs in einem Architektur- und Raumplanungsbüro in Linz, führe ich seit 
September 2009 ein eigenes Raumplanungsbüro im TIZ in Grieskirchen. 
Gemeinsam mit dem Büro von D.I. Dr. Christoph Hauser in Vöcklabruck wird 
die Arbeitsgemeinschaft raum-planA gebildet. 
Über diese Arbeitsgemeinschaft werden derzeit 12 oberösterreichische Ge-
meinden raumplanerisch betreut. 

Das Leistungsangebot der Arbeitsgemeinschaft raum-planA umfasst die Tä-
tigkeitsbereiche Örtliche Raumplanung, Freiflächenplanung (Gestaltung von 
Plätzen, öffentlichen Grünflächen), Städtebauliche Studien, Ortsbildgutach-
ten und die dazugehörige Beratungstätigkeit.“
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Nachdem bereits alle 12 Wohnungen vergeben waren, gibt es nun einen Rücktritt.

Somit ist eine Wohnung wieder frei!
Interessierte melden sich bitte am Gemeindeamt. 

Betreubares Wohnen

Chippflicht für Hunde
Ab sofort drohen hohe Strafen
Schon seit längerem besteht für Hun-
debesitzer/innen die Verpflichtung, 
ihrem Tier einen Mikrochip implan-
tieren zu lassen, durch den das Tier 
eindeutig zugeordnet werden kann. 
Seit Jahresbeginn 2010 ist die Über-
gangsregelung ausgelaufen, ab sofort 
drohen den Besitzern empfindliche 
Strafen, wenn ein Hund ohne Chip er-
wischt wird. 

„Die Gemeinden haben hier wieder 
eine zusätzliche Aufgabe: Die Hun-
dehalter/innen zu informieren, von 
der Sinnhaftigkeit zu überzeugen und 
darauf aufmerksam zu machen, dass 
es eine gesetzliche Verpflichtung ist“, 
so Mödlhammer in einem ORF.at ver-
breiteten Interview. Seit Jahresbeginn 
kann das Fehlen des Chips bei einem 
Hund für die Besitzer/innen teuer wer-
den. Im Wiederholungsfall kann die 
Strafe für diese Verwaltungsübertre-
tung mehr als € 3.000,-- betragen. 

BHs für Kontrolle zuständig
An sich sind die Bezirkshauptmann-
schaften für die Kontrolle zuständig, 
sie sollten auch über die Geräte zum 
Auslesen der Funkchips verfügen. Die 
Gemeinden haben aber die Möglich-
keit, sich über die Identität eines Hun-

des und dessen Besitzer/in zu erkun-
digen. Generell sollten die Gemeinden 
über die Handhabung des Gesetzes 
Bescheid wissen, weil viele Besitzer/
innen die Gemeinde als erste Anlauf-
stelle für derartige Fragen sehen. 

Künftig auch Registrierung über 
Internet möglich
Derzeit können Hundehalter/innen 
ihre Tiere auf zwei Wegen melden: 
Sie lassen den gechipten Hund bei der 
Bezirkshauptmannschaft registrieren. 
Oder sie beauftragen gleich den Tier-
arzt beim Chippen mit der Durchfüh-
rung der Meldung. „Ab dem Sommer 
wird eine dritte Möglichkeit dazu-
kommen“, kündigt Ulrich Herzog, 
Bereichsleiter der Veterinärbehörde 
im Gesundheitsministerium: „Dann 
sollen Hundebesitzer/innen die Regis-
trierung auch bequem via Internet mit 
Hilfe eines Passwortsystems selbst 
vornehmen können.“

Alle Hunde in Österreich müssen nun einen Mikro-
chip vorweisen.

Chippflicht besteht seit 2008
Schon seit 30. Juni 2008 gilt für alle 
Hunde in Österreich die Chippflicht. 
Mit Ende 2009 ist die Übergangsfrist 
für erwachsene Hunde ausgelaufen, 

die bis 31. Dezember elektronisch ge-
kennzeichnet und gemeldet werden 
mussten. Der reiskorngroße Mikro-
chip trägt Informationen in Form ei-
ner Zahlenkombination, um jedes Tier 
identifizieren und seinem Halter zu-
ordnen zu können. Er wird dem Hund 
mit einer Injektionsnadel international 
verpflichtend auf der linken Halsseite 
hinter dem Ohr unter die Haut implan-
tiert. 

Ab  Sommer  gibt  es  auch  eine  Registrierung  der 
Hunde über das Internet.
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Lohnt sich Tourismus in Roßleithen?
Der Toursmusrat ruft zur beratenden Mitarbeit auf

Ist Roßleithen als Tourismusgemeinde unbedeutend?
Nein, Roßleithen hat 70 Interessentenbeitragszahler und kann den Pyhrn-Priel-Tourismus für diese Betriebe lukrativ 
mitgestalten.

Was hat Roßleithen zu bieten?
Roßleithen ist flächenmäßig sehr groß und beheimatet einige Highlights des Pyhrn-Priel-Gebietes: Pießling Ursprung, 
Gleinkersee, Dümlerhütte, Tierpark, Flächenanteil am Nationalpark, herrliche Wanderrouten, Sensenwerk, ………..

Was ist der Tourismusrat?
Der Tourismusrat ist die Einrichtung des Tourismusverbandes in jeder Gemeinde, von dem gemeindebezogen am touris-
tischen Geschehen des Pyhrn-Priel-Gebietes mitüberlegt werden soll.
Der Tourismusrat hat langfristig bedeutenden Einfluß, wie sich der wirtschaftliche Nutzen des Tourismus in der eigenen 
Gemeinde niederschlägt.
Der  Tourismusrat  ist  die  Stelle,  an  der  sich  jeder  Interessentenbeitragszahler  unkompliziert  einbringen  kann:  mit  
konstruktiven Ideen und Kritiken.

Wie funktioniert der Tourismusrat?
Etwa 3 bis 5 mal im Jahr lädt der Obmann ein. Abwechselnd wird in den verschiedenen Gaststätten der Gemeinde, in 
denen es einen separierten Raum gibt, abends eine vom Obmann vorbereitete Themenliste ungezwungen unter Teilnah-
me aller Anwesenden durchbesprochen. Abschließend gibt es den Punkt Allfälliges, in dem darüber hinaus alles was 
interessant erscheint angesprochen werden kann.
Die Teilnahme an den Sitzungen ist nicht verpflichtend, aber natürlich wichtig, denn es soll gute Qualität in der Arbeits-
kontinuität gewährleistet sein.
Alle Gesprächspunkte werden protokolliert. Jeder Teilnehmer erhält ein Protokoll.

Wer nimmt am Tourismusrat teil?
- der Bürgermeister als einfaches Tourismusratsmitglied,
- eine Vertretung des Tourismusverbandes,
- der vom Tourismusrat selbst gewählte Obmann, der die Zusammenkünfte moderiert,
- die interessierten Interessentenbeitragszahler als Mitglieder, die bisher in der Anzahl bei 3 bis 5 gelegen sind und auf 
etwa 10 bis 12 ausgeweitet werden sollen.

Wie gestalten sich die Zusammenkünfte?
Locker aber konstruktiv. Der Obmann berichtet und gibt Gelegenheit, zu allen Punkten Stellung zu beziehen.

Wie gliedert sich der Tourismusrat in die Arbeit des Tourismusverbandes ein?
Der Obmann berichtet in den zusätzlich stattfindenden Tourismusrat-Obleute-Sitzungen der Region von den Ergebnissen 
des eigenen Tourismusrates und berichtet umgekehrt im Gemeinde-Tourismusrat die Vorgänge im Tourismusverband 
und in den Obleutesitzungen. Alle Überlegungen der Gemeinde-Tourismusräte in den Pyhrn-Priel-Gemeinden fließen 
demnach im Tourismusverband zusammen und werden koordiniert.
Somit ist der Tourismusrat die organisierte demokratische Einrichtung, in der sich alle Tourismus-Interessenten mit Rat 
und Kritik einbringen können. Damit wird die Nachhinein-Besserwissermentalität und Nachhinein-Kritisiererei ausge-
schaltet, denn wer sich nicht einbringt, ist zu späterer Raunzerei, objektiv betrachtet, nicht berechtigt.

Verwenden Sie bitte diese Teilnahmekarte. Sie werden dann für die nächste Tourismusratssitzung eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit.

Obmann Manfred Schmidleitner
Tourismusverband Dietmar Habe

TEILNAHMEKARTE
Bitte laden Sie mich zur nächsten Sitzung des Tourismusrates ein.

Name: ..........................................................................................................................................

Adresse: .......................................................................................................................................

Telefon: ........................................................... Mail: ..................................................................

Bitte am Gemeindeamt Roßleithen abgeben oder telefonisch (07562 5230), per Fax 
(07562 5230-77) oder per Mail (gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at) mitteilen. 
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Roßleithen soll noch familienfreundlicher werden
Roßleithen ist bereits vor 11 Jahren 
zur familienfreundlichsten Gemein-
de des Bezirkes Kirchdorf gewählt 
worden. 

Der Ausschuss für Familienangele-
genheiten  hat  sich  diesem  Thema 
wieder  angenommen  und  der  Ge-
meinderat hat in seiner Sitzung im 
Dez. 2009 einstimmig beschlossen 
sich am „Audit Familienfreundliche 
Gemeinde“ zu beteiligen.
Familienausschuss-Obmann GV Karl 
Graßecker und seine Stellvertreterin 
GR Marina Pfeiffenberger haben be-
reits  an  einigen  Seminaren  teilge-

nommen und sich Anregungen geholt. 
Der Gemeinde wird ein kostenloser 
Coach zur Verfügung gestellt, um die 
„Familienfreundlichkeit“ wieder zu 
neuem Leben zu erwecken.

Am 5. März fand nun die erste gemein-
same Sitzung mit unserem Coach, Frau 
Mag. Bogensberger am Gemeindeamt 
statt. Dabei wurde der IST-Zustand 
in unserer Gemeinde ermittelt. Die 
Ausschuss-Mitglieder haben in den 
letzten Wochen Großartiges geleistet 
und möchten nun den interessierten 
Roßleithnerinnen und Roßleithnern 
das Ergebnis präsentieren. 

Am 7. April um 19:00 Uhr 
im Gemeindesaal der Gemeinde 
Roßleithen   werden   wir   Ihnen   
unsere   bisherige   Arbeit   präsen-
tieren und hoffen auf zahlreiches 
Interesse. 
Gleichzeitig möchten wir alle die 
am SOLL-Zustand, das heißt an der 
Zukunft mitarbeiten wollen, einla-
den dem Arbeitskreis beizutreten.

Machen Sie mit und gestalten wir 
unser schönes Roßleithen für die 
Zukunft GEMEINSAM!

vlnr: Gertrud Stöcher, Mag. Bogensberger (Coach), Barbara Schober, Bgm. Gabi Dittersdorfer, Marina Pfeiffenberger, Bernhard Perner, Gerlinde Grill, Lisa Grill und 
Familienausschuss-Obmann Karl Graßecker
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vom 27. März bis 8. Mai 2010
Gemeindesaal Roßleithen

Auf Initiative der Obfrau des Aus-
schusses für Sport, Jugend und 
Kultur, Frau Gerlinde Grill, kann 
erstmals in der Geschichte Roß-
leithens ein echtes kulturelles 
Highlight angeboten werden.

Beginnend mit einem Konzertabend 
der „Jungen Musiker aus Roßleithen“ 
am 27. März, über einen lustigen 
Abend mit den „Altenoberkrainern“ 
am 17. April bis hin zu einem wun-
derschönen Muttertagskonzert mit 
Schulrätin Marianne Zöchbauer als 
krönenden  Abschluss am 8. Mai.

Der Ausschuss hat sich intensiv mit 
diesem Programm beschäftigt und 
wir würden uns alle sehr freuen, 
wenn Sie unsere Arbeit belohnen 
und diese musikalischen Abende be-
suchen würden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unseren  Sponsoren:  Fa. Rußner, 
Fa. Schmid Transporte, Fa. Stöger, 
Taxi Rebhandl, Fa. Grillneder und 
Lagerhaus Roßleithen. 

In  den  Pausen  ist   Dank   Unter-
stützung der Fa. Grillneder für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 

Kartenpreise:
VVK: € 7,-- AK: € 9,-- 
pro Veranstaltung
VVK: € 20,-- 
für alle 3 Veranstaltungen
inkl. Pausengetränk und Brötchen

Samstag, 27. März 2010, 19:30 Uhr
Gemeindesaal Roßleithen

„Jugend aus Roßleithen
musiziert“

Mitwirkende:

Jugendmusikkapelle
Wdg./Roßleithen

Leitung: Eduard Wag

Daniel Menneweger

Corinna Berger
Nikola Berger

Marion Aigner
Martina Aigner
Katrin Aigner

Christiane Aigner

Erleben Sie einen
abwechslungsreichen Abend 

mit Musik und Gedichten
zum Frühlingsbeginn.

Vernissage von Helga Baumschlager
Fotos zum FrühlingsbeginnK

ul
tu

rf
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vom 27. März bis 8. Mai 2010
Gemeindesaal Roßleithen

Samstag, 17. April 2010, 20:00 Uhr
Gemeindesaal Roßleithen
„Die Altenoberkrainer“

Mitwirkende:

August Aigner
Paul Pawluk

Gerhard Stöger
Siegfried Schoiswohl

Eduard Wag

Spielen und singen nach mehr
als 20 Jahren:

Am Kamin * Im Westernkeller* 
Wunschtraumwalzer * Trompeten-
echo * He Nachbarin * Janez und 
sein Bariton * Guten Morgen * Ein 
Musikant * Mein Mädl aus Krain * 

Mit Musik ist das Leben erst schön * 
Frisch, froh und frei * Tanz am Bau-
ernhof * Silvia Polka * Oberkrainer 

Slivowitz * Trachtenfest * 
Rosengartenwalzer * Herbstreise * 

Schöne Urlaubszeit

Ein vergnüglicher Konzertabend 
mit den bekanntesten Melodien von 

Slavko Avsenik, 
Alpski Kvintet, Mooskirchner und 

Oberkrainer Sextett.

Samstag, 8. Mai 2010, 19:30 Uhr
Gemeindesaal Roßleithen 
„Muttertagskonzert“

Mitwirkende:

Gaudium Cantare

Schüler und Schülerinnen der 
Hauptschule Windischgarsten
Leitung: Marianne Zöchbauer

Einen ganz besonderen Abend mit 
Schuhplattln, Bandltanz, Musik und 
Geschichten bieten die Kinder als 
Einstimmung auf den Muttertag. 

Auf jede Mutti wartet eine 
Überraschung! 

Vernissage
Helga Baumschlager

Portraitfotos von Müttern und Fotos 
vom Frühling

VVK: € 7,-- / AK: € 9,--
inkl. Pausengetränk und Brötchen

Vernissage von Helga Baumschlager
Fotos zum Frühlingsbeginn

K
ulturfrühling
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Interessantes aus der VS Roßleithen

Roßleithner Kinder als Forscher

Raphael, Lena und Laura beschäftig-
ten sich im Rahmen eines SU Projek-
tes mit viel Forschergeist und Neugier 
mit der Entstehung von Höhlen und 
Höhlensystemen, da es gerade in der 
Pyhrn Priel Region durch den Dach-

steinkalk sehr viele ausgedehnte, wun-
derschöne Höhlensysteme gibt.
Das Ergebnis:
Kalkstein = wichtig, weil wasserlös-
lich!
Kohlendioxid + Wasser = Kohlensäu-
re,
Kohlensäure ätzt den Kalk und macht 
ihn wasserlöslich,
Gestein – Kalk = Loch/Höhle
1) kleines Loch
2) großes Loch
3) Höhle (Latschnlucka, …)
4) Höhlensystem (Pießlingursprung-
höhle, Klarahöhle, Kreidenluke, 
Nockhöhle, …)
(Gerät man da als Erwachsener nicht 
in die Versuchung nachzusehen, ob 
das auch wirklich stimmt? – Keine 
Sorge,  die  Kinder  haben  sehr  ge-
wissenhaft nachgeforscht!)

Bianca und Florian hingegen fanden 
nach dem Lesen eines Berichtes über 
den Cumberland-Wildpark Grünau 
im Almtal, man müsse sich genauer 

damit beschäftigen und entdeckten 
dabei viel Wissenswertes. Nicht nur, 
dass dieser Wildpark einen Besuch 
wert ist, sondern auch dass die Erhal-
tung eines solchen sehr aufwändig und 
teuer ist. Bianca und Florian lieferten 
ihren KollegInnen genaue Daten über 
die verschiedenen Tierarten, sowie 
Futterart und Futtermenge. Außerdem 
berichteten sie, dass sich das Konrad 
Lorenz Forschungszentrum in der 
Nähe des Wildparks Befindet.
Die schuleigenen PCs mit Internetan-
schluss waren bei der Recherche sehr 
hilfreich.

LMS trifft VS

Es ist nun schon zur lieben Tradition 
geworden, dass Herr Radinger Jahr 
für Jahr an die Volksschule Roßleithen 
kommt und den Kindern auf liebens-
würdige, interessante Art verschiede-
ne Blasinstrumente vorstellt. Mit Be-
geisterung lauschten die Kinder den 
Vorträgen, bei denen Herr Radinger 
immer wieder auch SchülerInnen mit 
einband,  doch  am  meisten  Freude 
hatten sie daran, die Instrumente aus-
probieren zu dürfen.
Beeindruckt vom persönlichen Einsatz 
Herrn Radingers, besuchte Bürger-
meisterin Gabi Dittersdor-
fer seine Vor-
s t e l l u n g 
in der VS 
und über-
reichte ihm 
ein kleines 
Dankeschön 
der Gemeinde 
Roßleithen.

Raphael, Lena und Laura (4. Schulstufe)

Bianca und Florian (4. Schulstufe)



Roßleithen in Wort und Bild

13

Frau Bgm. Dittersdorfer überraschte gemeinsam mit Herrn Vizebgm. Glanzer die Kinder der Volksschule Roßleithen 
mit Faschingskrapfen. Alle ließen sich die leckere Jause schmecken!

RO-RO, RO-LEI oder 
WIHA-HA-HA 

Obwohl der traditionelle 
Faschingsdienstag in die 
Semesterferien fiel, ging es 
in der VS Roßleithen trotz-
dem lustig zu!

Hurra, die Lesemuttis sind da!

Die Gänge der VS Roßleithen sind 
während des Unterrichts selten leer. 
Diesmal hat Frau Wendlinger für die 
1. Klasse verschiedene Lesestationen 
aufgebaut, die von engagierten Muttis 
und der Frau Lehrerin betreut werden. 
Beim Klang der Triangel geht es von 
einer Station zur nächsten. Die Lese-
muttis erklären den Kindern 
die Aufgaben und schon kann 
es losgehen: Bälle werden an 
die Tafel geprellt, Wörter 
auf eine Glastür geschrie-
ben, Glassteine werden in 
Becher geworfen, Kinder 
rollen sich  über eine Ma-
tratze, dort hüpft ein Kind 
von einem Reifen in  den  

Interessantes aus der VS Roßleithen

nächsten und da wird eine Körperhälf-
te mit Stoffsäckchen abgedeckt. Da-
bei wird fleißig gelesen, buchstabiert 
und geschrieben. Die Kinder sind 
mit Feuereifer dabei 
und auch den Le-
semuttis macht es 
sichtlich Spaß.
Helga 
Schöngruber

Das Kinderprinzenpaar 
Julia und Thomas aus der 

VS Roßleithen

Lustige und aufwändige
Verkleidungen der 4. Klasse

Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der 
Roßleithner Gemeindezeitung präsentieren können. 

Bei Interesse schicken sie bitte ihren Artikel, Fotos usw. an:
 juliane.rappold@rossleithen.ooe.gv.at
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Termine, Veranstaltungen und Hinweise

Standorte Speiserestetonnen

Altstoffsammelinsel Pichl (Zufahrt Kläranlage)•	
Egglhofsiedlung•	
Altstoffsammelinsel Rading•	
Seebachhof (Zufahrt Garagen)•	
Roßleithen Ort (GEWOG-Bauten)•	
Roßleithen Ort (Nähe Wasseraufbereitungsanlage)•	
Kindergarten Pießling•	
Mayrwinkl (Parkplatz Loipenautomat)•	

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM Windischgarsten
Telefon 	 (07562) 76 53

Öffnungszeiten:
Montag 	 8:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr
Freitag 	 8:00 - 18:00 Uhr

Die Müllabfuhr erfolgt jeweils von Montag bis 
Mittwoch (ausgenommen Feiertage), je nach Ab-
fuhrroute, und findet an folgenden Tagen statt:

29., 30. und 31. März 	 (auch 4-wöchentlich)
12., 13. und 14. April 	
26., 27. und 28. April	 (auch 4-wöchentlich)
10., 11. und 12. Mai	
25. und 26. Mai	 (auch 4-wöchentlich)
07., 08. und 09. Juni	
21., 22. und 23. Juni	 (auch 4-wöchentlich)

Müllabfuhrtermine
Allergien - eine moderne
Zivilisationskrankheit
Donnerstag, 8. April 2010, 20:00 Uhr
Gemeindeamt Roßleithen
Dr. med. Angelika Reitböck, Allgemein-
medizinerin und Fachärztin für Dermatologie

Allergien  gegen  Insekten,  Nahrungsmittel,  Baum/Gräserpollen,  
Tierhaare, Duftstoffe, Konservierungsmittel, Metalle, Klebe/Farb-
stoffe, Pflanzen, Hausstaubmilben, Kosmetika und Medikamente 
werden immer häufiger. Nur durch Vermeiden der Auslöser unter-
stützt durch eine gezielte Therapie können die Betroffenen ein nor-
males Leben führen. 
Koordination: Bernhard Perner

Reiten als Therapie für Leib und Seele
Samstag, 19. Juni 2010, 15:00 Uhr
Reithalle, Schweizersberg
Bernhard und Renate Perner, Reitinstruktoren
Michaela Perner, Reitlehrwart für Behindertenreiten und Wanderreit-
führerin v. Reitverein Garstnertal, Sektion Therapeutisches Reiten

Vortrag mit Theorie und Praxis
Wie wirkt sich die Pferdebewegung auf  den Menschen aus? Reiten 
ist eine Therapieform, die den Menschen als ganzen berührt und 
begreift. Reiten ist Bewegung in Balance! 
Koordination: Bernhard Perner

Am 25. April 2010 findet die Bundespräsidentenwahl statt. Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die 
die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen,•	
am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben,•	
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und•	
am Stichtag (2. März 2010) einen aktiven Hauptwohnsitz in einer österreichischen Gemeinde haben, oder•	
Auslandsösterreicher sind und einen gültigen Evidenzantrag gestellt haben. •	

ACHTUNG: Die Wählerinformation hat ein neues Layout: 

Bundespräsidentenwahl 2010
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Erlebnisnachmittag der Kindergartenkinder
Wildfüttern mit Jäger Martin

In unserem Kindergarten hat der jähr-
liche Besuch der Wildfütterung mit 
Martin Tongitsch bereits Tradition.
Den Rucksack vollbepackt mit „Wild-
futter“ machten sich alle Schulanfän-
ger vom Blumen-, Regenbogen – und 
Sonnenzimmer gemeinsam mit ihren 
Kindergartenpädagoginnen, Jäger 
Martin und seinem treuen Begleiter, 
seinem Jagdhund Aman auf den Weg 
zur Wildfütterung.

Dort angekommen, durften alle ihr 
Futter  an  die  dafür  vorgesehenen 
Plätze verteilen.
Martin gelang es sehr gut den Kindern 
in kindgerechter Art und Weise die 
verantwortungsvolle Aufgabe des Jä-
gers und Hegers im Winter näher zu 
bringen.

Ein herzliches Dankeschön an Jäger 
Martin für diesen interessanten, lehr-
reichen und informativen Nachmittag 
- es war ein besonderes Erlebnis.

Als Erinnerung an diesen schönen Tag 
bekamen   die  Kinder  von  Martin   
einen  „Bildband“  mit  Fotos  von  
diesem „Lehrausflug“.
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Bildband „Pyhrn-Priel Impressionen“ 

Ein erster Bildband von 
Bruno Sulzbacher zeigt 
auf 56 Seiten 178 Fotos 
aus unserer Pyhrn-Priel 
Region. Neben vielen 
Landschafts-Panoramen 
finden sich darin auch 
Bilder aus unserer Flora 
und Fauna. 

Bestellen per Mail: 
bs@pptv.at 
(Kosten € 50,-- + Porto)

Das Buch ist auch am 
Gemeindeamt erhältlich. 

Pichl 40   4575 Roßleithen

Gemeindejugendreferent
Mit Bürgerinformation 1/2010 haben 
wir versucht einen oder eine Jugend-
liche als Bindeglied zwischen Gemein-
de und Jugend zu gewinnen. Leider hat 
sich niemand darauf gemeldet. 

Deshalb versuchen wir es noch ein-
mal:

Du bist mindestens 18 Jahre alt, hast 
einen guten Draht zu Jugendlichen, 
bist motiviert und möchtest gerne 
deine Ideen im Jugendausschuss ein-
bringen?!
Dann bist du der/die Richtige für uns.

Als Kontaktperson für die Jugendli-
chen bist du Bindeglied zwischen Ge-
meinde und den jungen Roßleithnern/
innen und arbeitest unparteiisch für 
ihre Anliegen.

Wenn du dich angesprochen 
fühlst, und du gerne bei uns 
in Roßleithen etwas bewegen 
möchtest, dann  melde dich bitte 
schriftlich oder per E-Mail:

Gemeindeamt  Roßleithen
4575  Roßleithen, Pichl 1
gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at

Liebe Jugend!

Man hört immer wieder, dass die jungen Menschen von der Politik 
nicht gehört werden. Wir können aber nur etwas hören, wenn du 
auch etwas sagst. Bitte hab keine Scheu, wir sind überzeugt, dass du 
sicherlich viele gute Ideen einbringen und so die Zukunft von Roß-
leithen mitgestalten kannst. 

Also, nur Mut und melde dich!

Melde dich!
Gemeindejugendre

fe
rent  der Gemeinde R

oß
le

it
he

n gemeinsam
etwas

bewegen
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Gästeehrung

	 PLANUNG • BAUAUFSICHT • PROJEKTMANAGEMENT
	 KONSTRUKTION • VERKEHR • WASSER • UMWELT

	 Diplomierter Umwelttechniker
	 Dipl.-Ing. ROLF H. RAKUSCH
	 Zivilingenieur für Bauwesen

	 A-8010 Graz, Kreuzgasse 30
	 Tel. 0316/ 32 32 32 Fax: DW 22
	 E-Mail: office@rakusch.at

3. Pyhrn-Priel-EisstockturnierGemeindejugendre
fe

rent  der Gemeinde R
oß

le
it

he
n

Am Samstag, 6. Februar 2010, fand 
in Vorderstoder das 3. Eisstockturnier 
der Pyhrn Priel Gemeinden statt. Ins-
gesamt nahmen daran sieben Gemein-
den teil. Das Roßleithner Team (Vi-
zebgm. Hannes Glanzer, Gert Kirisits, 
Werner Frühwald, Rupert Herzog und 
Hermann Lindbichler) belegte hinter 
der Gemeinde Klaus den 2. Platz. 

Die Gemeinde gratuliert zu dem 
tollen Erfolg und bedankt sich für 
die Teilnahme als Vertreter der Ge-
meinde Roßleithen! 

Frau Marjolein Van der Duin feierte 
20 Jahre und Herr Jan Willem Fre-
derik Van der Duin feierte 10 Jahre 
Urlaubstreue bei Familie Sonja und 
Wolfgang Aigner am Schweizers-
berg. 
Herr Vizebgm. Johannes Glanzer 
dankte im Namen der Gemeinde und 
wünscht der Familie noch viele schö-
ne Urlaube am Baby- und Kinderbau-
ernhof „Christa“!  

„Mit  dieser  besonderen  Auszeich-
nung möchten  wir  Marjolein  und  Jan  
Willem  für  ihre  Treue  zu  unserem  
Ferienhof danken. Weiters wünschen 
wir ihnen samt Familie noch viele 
schöne und erholsame Urlaubstage 
und Urlaubsjahre in unserer Region“. 
Familie Sonja und Wolfgang Aigner vlnr: Vizebgm. Johannes Glanzer, Jan Willem Frederik und Marjolein Van der Duin, Sonja und Wolfgang 

Aigner mit ihren Töchtern Marion, Katrin, Martina und Christiane

vlnr: Rupert Herzog, Werner Frühwald, Gert Kirisits, Vizebgm. Hannes Glanzer und Hermann Lindbichler
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Standesnachrichten und Gratulationen

Geburtstagsjubilare

Karoline Prentner
Pichl 301

80. Geburtstag

Rosa Tumeltshammer
Pichl 43

85. Geburtstag

Rosemarie und Willibald Huemer
Roßleithen 35

Goldene Hochzeit

Jubelpaar

Josef Tongitsch
Rading 112

80. Geburtstag

Ida Popp
Roßleithen 67

80. Geburtstag

Martha Mandlbauer
Rading 60

85. Geburtstag

Alfred Spießberger
Roßleithen 23

80. Geburtstag

Rosina Edtbauer
Pichl 336

80. Geburtstag

Sevim und Zekeriya Kilic
Pießling 55/8

einen Efe

Eva Maria und Wolfgang
Atzmüller

Roßleithen 22/6
einen Tobias

Simone Prentner und Rene Polz
Pichl 301/2
eine Lisa

Geburten

Ferstl Maria
Schweizersberg 168
im 93. Lebensjahr

Rebhandl Zäzilia
Pichl 277

im 83. Lebensjahr

Todesfälle

Herta Prentner 
Schweizersberg 72

80. Geburtstag
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KIRCHDORF
Armin Wolfsegger
Mobil (+43)676/84 61 267 13

Wir haben oder fi nden

das Objekt Ihrer Vorstellung

Wohnhaus zu verkaufen !

Sonnig, herrlicher Ausblick, in Alleinlage 
und doch zentral ist dieses Wohnhaus in 
Stadtnähe, Wfl. ca. 136m², Gfl. ca. 1449m²

Wohnhaus zu verkaufen !

Großzügiges Raumangebot, gepflegt, in-
nen hell und freundlich, offener Kamin, gro-
ße Terrasse, Wfl. ca. 197 m², Gfl. ca. 817m² 

Wohnhaus zu verkaufen !

Einfach Schlüssel umdrehen und in dieses 
völlig renovierte, modern möblierte Wohn-
haus einziehen. Wfl. ca. 70m², Garage im KG  

Wohnhaus zu verkaufen !
haus einziehen. Wfl. ca. 70m², Garage im KG  

Wohnhaus zu verkaufen !Eigentumswohnung zu verkaufen !

E r d g e s c h o s s - E i g e n t u m s w o h n u n g 
sonnige, ruhige Lage in beliebter Wohn-
gegend,Wfl.ca.87m²,Terrasse,Kellerraum 

Eigentumswohnung zu verkaufen !
gegend,Wfl.ca.87m²,Terrasse,Kellerraum 

Eigentumswohnung zu verkaufen !

Wohnbaugründe: Windischgarsten, Roßleithen, Vorderstoder, Spital,
  St. Pankraz, Klaus, Molln, Leonstein

Nähe Kirchdorf/Krems Obj.Nr.1616/1020Nähe Kirchdorf/Krems Obj.Nr.1616/1020 Molln/Breitenau Obj. Nr 1616/944 Molln Obj. Nr 1616/974Micheldorf Obj. Nr 1616/957

Mehr Informationen finden Sie unter:

www.remax.at
Ihr Ansprechpartner: Armin Wolfsegger

armin.wolfsegger@webspeed.at

Die Euroßleithner feierten bereits ihren 
„1. Geburtstag“ und es ist sehr erfreulich, 
dass bereits über 500 Stück ausgegeben 
wurden. 
Dies bedeutet, dass die heimische Wirt-
schaft durch den Euroßleithner schon 
mit mehr als € 5.000,-- gestärkt wurde. 
Das Roßleithner Zahlungsmittel hat sich 
erfreulicherweise sehr bewährt!

Die Euroßleithner sind um € 10,--/Stück 
erhältlich und können in 31 Betrieben der 
Gemeinde Roßleithen eingelöst werden. 

Nicht vergessen - am 9. Mai 2010 ist Muttertag
EUROßleithner - ein ideales Geschenk
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Leitsysteme
Konzeption
Planung
Moderation
Design

Atteneder
Grafik  Design

www.atteneder.at

ATT_inserat gemeindezeitung ROS.indd   1 06.04.2008   20:55:45 Uhr

... taugt ma wüüd

... taugt ma wüüd

Rebhandl 
Taxi – Krankentransporte – Ausflüge
07562 5339   oder  0664 90 7 60 20 

... wir sind gerne für Sie da!

Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at


